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Beschlüsse Einwohnerrat 

Gestützt auf § 26 Abs. 2 Gemeindegesetz und § 26 Abs. 1 Gemeindeordnung werden fol-
gende, anlässlich der Sitzung des Einwohnerrates der Stadt Aarau vom 24. März 2025 ge-
fassten Beschlüsse veröffentlicht: 

1. Der Urnenabstimmung unterstehender Beschluss (Urnenabstimmung am 28. Septem-
ber 2025):

1.1. Die Vereinbarung Nr. 2 betreffend Abtausch Sportanlage Telli / Schulanlage 
Zelgli, Umsetzung von Szenario B2y zwischen der Einwohnergemeinde Aarau, 
Ortsbürgergemeinde Aarau und Staat Aargau wird genehmigt. 

2. Dem fakultativen Referendum unterstehende Beschlüsse (Ablauf der Referendumsfrist
am 28. April 2025):

Oberstufenstandorte Aarau: Szenariowahl; Landabtausch und Kreditanträge: 
2.1. Der Verpflichtungskredit für die Überarbeitung des Betriebskonzepts und Raum-

programms, der Bestandesaufnahmen und für die Abklärungen im Zusammen-
hang mit der SNBS Zertifizierung für die Neubauten in der Telli in der Höhe von 
110'000 Franken inkl. 8.1 % MwSt wird bewilligt. 

2.2. Der Projektierungskredit für die Schulneubauten mit 36 Abteilungen in der Telli in 
der Höhe von 5,3 Mio. Franken inkl. 8.1 % MwSt. wird bewilligt. 

2.3. Der Verpflichtungskredit zur Ausarbeitung der Betriebskonzepte und Raumpro-
gramme (inkl. Prüfung künftige Erweiterung auf 24 Abteilungen) des Schulstan-
dortes Zelgli in der Höhe von 120'000 Franken inkl. 8.1 % MwSt. wird bewilligt. 

2.4. Der Stadtrat wird beauftragt, vor Abschluss des Hauptvertrages mit dem Kanton 
Aargau die Bewertung des Hallenbads zu überprüfen und auf bessere Konditionen 
für die Stadt Aarau hinzuwirken. Nach Möglichkeit berücksichtigt er die Phasen 
Altnutzung, Entwicklung und Neunutzung (inkl. Umbau / Ersatzneubau). 

Oberstufenstandorte Aarau; Baurechtsvertrag OBG-EWG für Parzelle 849 (Telli), Erstel-
lung von Schul- und Sportanlagen 
2.5. Der Baurechtsvertrag betreffend Liegenschaft Aarau / 849 zu Gunsten der Ein-

wohnergemeinde Aarau zur Erstellung von Schul- und Sportanlagen wird geneh-
migt, wobei der anfängliche, jährliche Baurechtszins gemäss Ziff. 4.1 a) max. CHF 
150'000 beträgt (Beschluss Ortsbürgergemeindeversammlung). 

2.6. Der Stadtrat wird ermächtigt den Baurechtsvertrag zu ergänzen und zu unter-
zeichnen, sowie den Termin vom Übergang von Nutzen und Schaden (abgestimmt 
auf die weiteren gestützt auf die Vereinbarung Nr. 2 abzuschliessenden Hauptver-
träge) festzulegen. 




